
,,Den Blick für das Ganze bewahren')fLr*,
Hochschule begrüßt 75 | Ersaemester mit lmmatrikulationsfeier / Derueit 2668 Studenten

Vechta (su) - Mit einer Imma-
trikulationsfeier in der großen
Aula hat gestern die Hochschule
Vechta die75l Erstsemester die-
ses Wintersemesters begrüßt. 4 I 6
schrieben sich in den unter ande-
rem zum Lehramt ftiLhrenden Ba-
chelor-Studiengängen ein, 54 im
Diplom-Studiengang Geronto-
logie, 30 im Aufbaustudiengang
Gerontologie, 191 im Diplom-
Studiengang Erziehungswissen-
schaft und 61 in anderen Stu-
dienbereichen. Somit sind nach
Angaben der Hochschulleitung
in diesem Winter 2668 Studie-
rende eingeschrieben.

Im Festvortrag zttm Thema
,,Das Ganze bewahren" riet Ma-
thematik-Professor Dr. Martin
Winter dazu, sich als Studieren-
der nicht vorschnell auf Fach-
disziplinen ztr konzentrieren,
sondern auch der Frage nach dem
Ganzen nachzugehen. In''der
Wissenschaft gehe es grundsätz-
lich um Möglichkeiten des Er-
kennens und die Herleitung von
Handlungsorientierungen. Da-
bei bestehe in der heute stark auf-
gefücherten Wissenschaft die Ge-
fahr, in der Detailforschung den
Kontdkt zur WirHichkeit zu ver-

Erfolgreiche Hochschulabsolventen: DerVorsitzende
der Universitätsgesellschaft, Rechtsanwalt Peter Cromme (2. von
rechts), vergab die diesjährigen Förderpreise an Maria-Anna Zum-
holz, Dr. Michael Hirschfeld, Timo Ebenthal, Sonja Hensel, Bärbel
Kruthaup, Linda Weigelt, Heike Vaske, Kerstin Kellermann, Mark
Feuerle, Stephan-Alexander Ditze, Wiebke Prüllage und Jana Pohl.

lieren. ,,Bewahren Sie also ganz denten. ,,Als gemeinsam Lernen-
bewusst den Blickftirdas Ganze." de und Forschende sitzen wir alle

Die Erstsemester begrüßte zu im gleichen Boot."
Beginn der Feier Prof. Dr. Wil- Stadtdirektor Helmut Gels

fried Ktirschner in Vertretung zeigte sich erfreut über die vielen
von Hochschulpräsidentin Prof. neuen Studenten und lobte ins-
Dr. Marianne Assenmacher. gesamt die Entwicklung der Stu-
Kürschner erklärte den lateini- dentenzahlen. ,,Die Hochschule
schenBegriffdesKommilitonen, hat seit ihrer Selbstständigkeit
der einst den Waffenbruder 1995 eine erfolgreiche Entwick-
meinte und heute den Mitstu- lung genommen." Diese müsse

nun mit den anstehenden Struk-
turentscheidungen von Hoch-
schule und Landesregierung ge-
festigt und ausgebaut werden.
Nicht nur die Hochschule, auch
die Kreisstadt biete ausgezeich-
nete Rahmenbedingungen ftir
,,ein erfolgreiches Lernen, das zu-
gleich Spaß macht".

Für die gekonnte musikalische
Umrahmung der Semestereröff-
nung und übrigens auch der Ein-
ftihrung von Präsidentin Asden-
mathei' ää' Nachmittili'öoigte
der Hochschulchor unter Lei-
tung von Klaus G. Werner, am
Klavier begleitet von Wolfgang
Mechsner.

Ein Novum der Semestereröff-
nung: Erstmals wurden besonde-
re Leistungen in der Lehre durch
Vizepräsident Prof. Dr. Volker
Schulz ausgezeichnet. Insgesamt
sei die Lehrevaluation des ver-
gangenen Wintersemesters gut
ausgefallen. Geehrt wurden: Dr.
Joachim Eisleb, Ansgar Greiwe,
Prof. Dr. Alwin Hanschmidt.
Prof. Dr. Ellen Kiel. Dr. Hans Lö-
sener, Wolfgang Mechsner, Dr.
Evelyn Schimanke, Dr. Barbara
Thies, Werner Wess, Prof. Dr.
Hans-Wilhelm Windhorst.


